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Zunächst wird mir bewusst: zum 
Beten braucht es das Vertrauen 

zu Gott. Doch ich weiß auch, dass 
Gott für mich eintritt. So spricht er: 

„Ich habe für dich gebetet, dass dein 
Glaube nicht aufhört. Das tröstet und 
stärkt. Und auch von dem Zuspruch 

„Dir sind deine Sünden vergeben“ darf 
ich leben.

Doch wie sieht es mit unserer Ver-
gebensbereitschaft aus? Vergebung 
ist leichter gesagt als getan.

Neben einfachen Situationen gibt 
es ja viele ernstere Situationen, in 
denen ich nicht sofort merke, dass 
ich etwas Unrechtes getan habe; 
vielleicht jemanden vergessen oder 
falsche Worte gesagt. Schuld zu er-
kennen und einzugestehen, ist nicht 
einfach. Entschuldigung zu sagen 
noch viel schwerer, denn meist geht 
es ja um persönliche Verletzungen. 
Konfliktgespräche sind immer an-
strengend, aber oftmals der einzige 
Weg, um wieder miteinander zu recht 
zu kommen.

Nur wenn wir vergeben wird Gott 
uns vergeben. Vergebung ermöglicht, 
dass wir Dinge aus einer anderen Per-

spektive sehen und es kann unsere 
Seele entlasten. Es ist nicht wichtig, 
wer Recht hat, sondern, dass eine 
gemeinsame Basis für das Miteinan-
der gefunden wird. Vergeben heißt, 
mit sich und dem Anderen Frieden zu 
schließen und vergessen zu können, 
nur so ist Neuanfang möglich. Jesus 
selbst sagt: Wer viel vergibt, liebt viel. 
Wer vergibt, bei dem kann Liebe und 
Frieden wachsen. Dann kann auch 
Gottes Liebe und Frieden in unser 
Herz fließen. So können wir trotz 
Niederlagen unseren Weg im Leben 
finden.

Darum bitte ich Gott, er möge uns 
stärken, vergeben zu können.

Springen wir über unseren Schat-
ten; mit Gottes Hilfe und dem Gebet 
kann vieles gelingen.

 
Viel Mut, Kraft und Zuversicht zum 

Vergeben

wünscht Ihnen Ihre
Jutta Weber
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kiga miesau

„Wenn ihr beten wollt
und ihr habt einem anderen etwas vorzuwerfen, dann vergebt ihm,
damit auch euer Vater im Himmel euch eure Verfehlungen vergibt.“

Mk 11 Vers 25

Monatsspruch Februar

Der Elternausschuß informiert 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

Tischreservierung ab sofort bei: 
Prot. Kindergarten 06372-4703 

 
 

Pro Tisch wird eine Gebühr von 8 € 
zugunsten des Kindergartens erhoben. 

 
Für Kaffee und Kuchen sowie ein 

Angebot für die Kinder 
ist natürlich wie immer gesorgt! 

 
wir laden ein zum 

 

BASAR „ALLES RUND UM´S KIND“ 
 

in der Turn- und Festhalle Miesau 
 

am SONNTAG, den 
6. März 2016 

von 15 bis 17 Uhr 
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aktuellesbaustelle gemeinde

KiGo im Februar – Flugreise nach Kuba

Gemeinsam mit den katholischen 
Kindern machen wir in die-

sem Jahr unsere Flugreise 
ins Weltgebetstagsland 
Kuba. Wir starten am 20. 
Februar um 10 Uhr im Ka-
tholischen Gemeindehaus in 
Kübelberg und werden 
einen tollen Vormittag 
mit Spiel, Infos und 
natürlich auch Essen 
aus Kuba verbringen. 

Wir bieten sogar einen Shuttleser-
vice an, den ihr, wie die ganze 

„Flugreise“ bitte telefonisch im 
Pfarramt (06372-1456) durch 
eure Eltern buchen lasst.

Und dann heißt es guten 
Flug mit unserem Piloten 

Gott.
Es freuen sich auf 

euch die KiGo-Teams 
aus Gries, Miesau und 
Kübelberg/Elschbach

Vorstellung der neuen Präpis

Unsere neuen Präparandinnen und 
Präparanden stellen sich in einem 

Abendmahlsgottesdienst vor:
Leon  Bold • Tim Buhles • Lea Geyer 

• Lukas Hirsch • Sophie Lenhardt • Le-
onie Semmler in Miesau am Samstag, 
dem 20. Februar um 18 Uhr.

Lea Böhnlein • Lars Eckfelder • Me-
lanie Knab • Nico Wagner • Carolina 
Wornat in Gries am Sonntag, dem 21. 
Februar um 10 Uhr.

Die ganze Gemeinde ist herzlich 
eingeladen, mit den Jugendlichen und 
ihren Familien zu feiern.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Glockenspenden Gries

Seit 2013 wurden in Gries insge-
samt 11.399,70 1 Spenden für die 

Sanierung der Läuteanlage und des 
Glockenturmes gesammelt.

Die bereits abgeschlossenen Bau-
maßnahmen haben 9.750,76 1 ge-
kostet. Weitere 8.750 1 werden noch 
für Schreiner- und Schlosserarbeiten 
benötigt, die in diesem Frühjahr durch-
geführt werden sollen.

Nach Abschluss aller Arbeiten 
werden etwa 7.100 1 fehlen, die durch 

Spenden oder die Entnahme aus den 
Baumitteln ausgeglichen werden 
müssen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle 
noch einmal ganz herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern, dem 
Bastelkreis und dem Förderverein Kir-
chenorgel Gries e.V., die uns geholfen 
haben, das Projekt zu verwirklichen.

Weitere Spenden sind jederzeit 
willkommen.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Familienfreizeit auf Borkum 2016

Vom 6.-20. August 2016 veranstal-
tet die „Evangelische Arbeits-

stelle Bildung und Gesellschaft“ die 
Familienfreizeit auf Borkum unter der 
Leitung des Pfarrehepaares (Stoll-) 
Rummel aus Miesau.

Wie auf dem Bild unten zu sehen 
ist, liegt der riesige Sandstrand direkt 
vor den CVJM-Gästehäusern Victoria.

Borkum, die ostfriesische Insel 
mit ihrem intensiven Hochseeklima 
bietet 36 km2 abwechslungsreiche 
Insellandschaft, die zum Radfahren, 
Wandern, Baden und Erholen einlädt.

Also ideale Bedingungen um in der 
Gruppe, aber auch alleine oder nur mit 
der Familie, Ferien zu machen. Wir or-
ganisieren außerdem Besichtigungen 
und Ausflüge, und wollen gemeinsam 
erzählen, nachdenken, singen und 
spielen, je nach dem, wozu die Grup-
pe gerade Lust hat.

Untergebracht sind wir im Gäste-
haus Marina, in dem alle Zim-
mer mit Dusche und WC aus-
gestattet sind. Es gibt einen 
Fahrstuhl, Waschmaschine, 
Trockner und einen eigenen 
großen Aufenthaltsraum für 
die Gruppe im Haus.

In den Preisen ist inbegrif-
fen: Die Hin- und Rückfahrt mit 
der Bahn ab Kaiserslautern, 
Schiff Emden-Borkum-Emden, 
Kurtaxe, Vollpension sowie die 
Reiseleitung.

Die Preise sind gestaffelt: für Er-
wachsene 920 1, Jugendliche 12-17 
Jahre 660 1, Kinder 7-11 Jahre 500 1 

und Kinder 6 Jahre 95 1 sowie Kinder 
4-5 Jahre 50 1 (darunter frei) – Ein-
zelzimmer kosten Zuschlag. Unter 
bestimmten Voraussetzungen kön-
nen Zuschüsse des Landes gewährt 
werden!

Nähere Informationen zu den 
Preisen:

• in der Geschäftsstelle bei Monika 
Dähmlow (Tel. 0631/ 3642102 

– monika.daehmlow@evkirchep-
falz.de)

oder zum Freizeitprogramm
• bei der Pfarrfamilie (Stoll-) Rum-

mel (Tel. 06372/ 1456 – prot.
pfarramt.miesau@t-online.de), 
die sich freuen würde, wenn auch 
Sie bei den maximal 50 Teilneh-
merInnen dabei wären.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

CVJM-Gästehaus Victoria Foto: AWR

mailto:monika.daehmlow%40evkirchepfalz.de?subject=
mailto:monika.daehmlow%40evkirchepfalz.de?subject=
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
mailto:prot.pfarramt.miesau@t-online.de
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Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba

Kuba ist im Jahr 2016 das Schwer-
punktland des Weltgebetstags. 

Der größte und bevölkerungsreichste 
Inselstaat der Karibik steht im Mittel-
punkt, wenn am Freitag, den 4. März 
2016, Gemeinden rund um den Erd-
ball Weltgebetstag 
feiern. Texte, Lieder 
und Gebete dafür 
haben über 20 kuba-
nische Frauen unter-
schiedlicher christ-
licher Konfessionen 
ausgewählt. Unter 
dem Titel „Nehmt 
Kinder auf und ihr 
nehmt mich auf“ er-
zählen sie von ihren 
Sorgen und Hoffnun-
gen angesichts der 
politischen und ge-
sellschaftlichen Um-
brüche in ihrem Land.

Von der „schönsten Insel, die 
Menschenaugen jemals erblickten“ 
schwärmte Christoph Kolumbus, als 
er 1492 im heutigen Kuba an Land 
ging. Mit subtropischem Klima, wei-
ten Stränden und ihren Tabak- und 
Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein 
Natur- und Urlaubsparadies. Seine 
500-jährige Zuwanderungsgeschichte 
hat eine kulturell und religiös viel-
fältige Bevölkerung geschaffen. Der 
Großteil der über 11 Mio. Kubanerin-

nen und Kubaner ist röm.-katholisch. 
Eine wichtige Rolle im spirituellen 
Leben vieler Menschen spielt die 
afrokubanische Religion Santería. 
Der sozialistische Inselstaat ist nicht 
erst seit Beginn der US-kubanischen 
Annäherung Ende 2014 ein Land im 
Umbruch – mit seit Jahren wachsen-

der wirtschaftlicher 
Ungleichheit.

Im Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 
2016 feiern die ku-
banischen Frauen mit 
uns ihren Glauben. 
Jesus lässt im zen-
tralen Lesungstext 
ihrer Ordnung (Mk 
10,13-16) Kinder zu 
sich kommen und 
segnet sie. Ein gutes 
Zusammenleben aller 
Generationen begrei-
fen die kubanischen 
Weltgebetstagsfrau-

en als Herausforderung – hochaktuell 
in Kuba, dem viele junge Menschen 
auf der Suche nach neuen beruflichen 
und persönlichen Perspektiven den 
Rücken kehren.

Wir feiern die Gottesdienste am 
4. März um 17 Uhr im Gemeindesaal 
in Gries und um 19 Uhr in der Kirche 
in Miesau.
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der 

Frauen – Deutsches Komitee e. V.

Aus dem Miesauer Presbyterium

Beim Thema Kirchenfenster stehen 
wir vor weiteren Entscheidungen. 

Inzwischen liegen vom zweiten An-
bieter Detailzeichnungen zur techni-
schen Ausführung vor, die der Bau-
sachverständige der Landeskirche 
prüft. Der aktuelle Spendenstand 
liegt bei rund 23.000 Euro.

Zum Tagesordnungspunkt Kinder-
garten ist zu berichten, dass dort zur 
Zeit 69 Kinder betreut werden und 
dass bis Mai mit 75 Kindern Vollaus-
lastung erreicht wird.

Der Boden im sogenannten Werk-
stattraum des Kindergartens, der 
1989 verlegt wurde, muss erneuert 
werden. Weiterhin gibt es im Turn-
raum ein heiztechnisches Problem, 

der Raum wird nicht warm. Vermut-
lich ist der Heizkörper zu klein. Eine 
Heizungsbaufirma wird beauftragt, 
die Heizleistung zu prüfen und einen 
Lösungsvorschlag zu unterbreiten.

Unser Energie- und Umweltbeauf-
tragter Manfred Brill hat den gefor-
derten Energiebericht erstellt und die 
Daten im Online-Meldesystem einge-
stellt. Unsere Energieerzeugungsan-
lagen laufen stabil. Der Verbraucht 
liegt auf dem Niveau der Vorjahre.

Die nächste Sitzung des Presby-
teriums Miesau findet am Dienstag, 
dem 16. Februar 2016, um 19.30 Uhr 
im Gemeindesaal statt.

B. Czok

Aus dem Grieser Presbyterium

Zur ersten Sitzung im neuen Jahr 
traf sich das Presbyterium am 13. 

Januar 2016. Zu Beginn der Sitzung 
wurde das Presbyterium wie üblich 
über aktuelle Angelegenheiten der 
KITA informiert. Anschließend wurden 
anstehende Bau- und Reparaturmaß-
nahmen besprochen. So wurde der 
Auftrag zum Einbau der gesetzlich 
vorgeschriebenen Leiter im oberen 
Bereich des Glockenturms nach Prü-
fung durch die Glockensachverstän-
dige nun an den billigsten Bieter ver-
geben. Das Dach im Gemeindesaal ist 
undicht. Es wurden bereits mehrmals 
undichte Stellen repariert. Es soll 

nun von einer ortsansässigen Firma 
geprüft werden, ob eine erneute Re-
paratur möglich ist, oder ob größere 
Sanierungsmaßnahmen erforderlich 
sind. Der Orgelbauverein spendet 
neue Polster für die Kirchenbänke. 
Hierfür werden derzeit Angebote ein-
geholt. Frank Beisecker und Andreas 
Rummel übernehmen die Aufgaben 
des Umweltbeauftragten.

Abschließend wurden die Termine 
für Februar und März besprochen.

Die nächste Sitzung des Presbyte-
riums findet am 23. Februar 2016 um 
19.00 Uhr im Gemeindesaal statt.

T. Klein
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baustelle gemeinde aus den kirchenbüchern

Verwendung der Spendengelder 2015

Wir sagen allen Spenderinnen und 
Spendern ganz herzlich Dank 

für die Spenden, die im Jahr 2015 für 
die verschiedenen Sammlungen in 
Miesau und Gries eingegangen sind:

Miesau
• Frühjahrsopferwoche: 423,00 1
• Gustav-Adolf-Werk: 70,00 1
• Kerchebläädche: 2.468,50 1
• Herbstopferwoche: 455,00 1
• Brot-für-die-Welt: 795,00 1

Gries
• Frühjahrsopferwoche: 125,00 1
• Gustav-Adolf-Werk: 125,00 1
• Kerchebläädche: 505,00 1
• Herbstopferwoche: 150,00 1
• Brot-für-die-Welt: 391,00 1

Die Spendenaktion für die Kirchen-
fenster in Miesau wird monatlich auf 
der Termineseite veröffentlicht und 
hat die Marke von 23.000 1 über-
schritten. Herzlichen Dank für die 
große Spendenbereitschaft!

Das Ergebnis der Glockenspenden 
in Gries seit 2013 und der Stand der 
Baukosten sind auf Seite 10 ausführ-
lich beschrieben.

Sollten Sie noch eine Spenden-
bescheinigung für das Finanzamt 
benötigen, melden Sie sich ruhig im 
Pfarramt Miesau unter der Telefon-
nummer 06372-1456.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

„7 Wochen ohne“ 2016

In diesem Jahr ist es Thema der 
Fastenaktion 7 Wochen ohne, „ein 

großes Herz“ zu haben.
Allein schon die Frage, „Wann geht 

ihnen das Herz auf?“ ist sehr anspre-
chend. Es lohnt sich darüber nach-
zudenken, wann und warum wir uns 
verschließen vor anderen Menschen 
und Situationen, und ob es uns gelingt, 
die 7 Wochen der Fastenzeit ohne diese 
Enge des Herzens zu durchleben.

Dazu gibt es wieder einen Fasten-
kalender, der vom 10.02. bis zum 27.03. 
tägliche Impulse gibt, etwa über das 
weite Herz, Einladungen, das Verzeihen 
und auch Gottes großes Herz für uns 
Menschen.

Gerne können sie den Kalender 
über das Pfarramt bestellen.

Als Tischkalender kosten er 8,90 1 
und kann noch bis Aschermittwoch 
geordert werden.

Also geben sie ihrem Herzen einen 
Ruck und fasten sie mit. Verzichten sie 
auf Enge, aber vielleicht auch auf Fleisch, 
Alkohol oder Süßes.

Oder machen sie „7 Wochen mit“, 
zum Beispiel mit reichlich Bewegung 
oder mit viel Gastfreundschaft.

Gerne stehe ich Ihnen zu Gesprächen 
zur Verfügung.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Aus den Kirchenbüchern 2015
Taufen Miesau 2015

Celina Roggenkopf, Tochter von Frank 
und Patricia Roggenkopf, geb. Mül-
ler, Elschbach

Philipp Bansemir, Sohn von Andreas 
und Helga Bansemir, geb. Becker, 
Miesau

Louis Kevin Appel, Sohn von Kevin und 
Sarah Appel, geb. Staab, Elschbach

Liam Saxler, Sohn von Ingo und Sonja 
Saxler, geb. Leibrock, Strohn-Daun

Max-Émile Jackson, Sohn von Katja 
Nicolay und Maurice-André Jackson, 
Miesau

David Moos, Sohn von Waldemar und 
Christina Moos, geb. Rempel, Ot-
terberg

Waldemar Moos, Vater von David Moos, 
Otterberg

Damon-Romano Herschbach, Sohn 
von Yvonne Herschbach, Hütschen-
hausen

Milena, Milia und Marleen Mohrbacher, 
Töchter von Matthias und Denise 
Mohrbacher, geb. Ernst, Schönen-
berg-Kübelberg

Leon und Luis Moos, Söhne von Denis 
und Anna Moos, geb. Kowrigin, 
Miesau

Denis Moos, Miesau

Emma Moos, geb. Schütz, Miesau

Max Elias Hauck, Sohn von Christian 
und Jennifer Hauck, geb. Nevulis, 
Bann

Kimi Svenson Pacheco, Sohn von Sven 
Pfaff und Jamie Ann Pacheco, Nanz-
dietschweiler

Helena Emilia Sofie Ehresmann, Tochter 
von Sandra Ehresmann und Michael 
Müller, Knopp

Taufen Gries 2015
Lia Schall, Tochter von Ines Schneider 

und Stefan Schall, Gries

Anna Mühlau, Tochter von Viktoria 
Mühlau und Alexander Petrici, 
Brücken

Jana Zarezki, Tochter von Juri und Swet-
lana Zarezki, geb. Stadler, Gries

Julius Jürgen Konstantin Reiß, Sohn 
von Christian und Lena Reiß, geb. 
Griesbach, Gries

Marie Nessel, Tochter von Tim und 
Janine Nessel, geb. Keßler, Schö-
nenberg-Kübelberg

Trauungen Miesau 2015
Elke Ella und Gerold Alois Peter Weiß, 

geb. Haas

Kai-Uwe Jung und Mona Bischoff-Jung, 
geb. Bischoff

Trauungen an anderen Orten
Christian Jose und Anna Katharina Pa-

checo, geb. Schäffner, Martinshöhe

Marco und Dominique Schuck, geb. 
Hull, Vogelbach
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Das Opfergeld im Monat Februar
ist in Gries und Miesau

für unsere Kindergottesdienste bestimmt

07.02.: Estomihi 10 Uhr (1Kor 13,1-13) 
14.02.: Invokavit 9 Uhr (Hebr 4,14-16) 
21.02.: Reminiszere 10 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 

PräparandInnen zum Thema „Du 
stellst meine Füße auf weiten Raum“ 
mit Abendmahlsfeier

28.02.: Okuli 9 Uhr (Eph 5,1-8a)
06.03.: Lätare 10 Uhr (2Kor 1,3-7) 
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Büchertisch sonntags nach dem Gottesdienst
Flötenmäuse samstags von 11.15-12 Uhr
Förderverein Kirchenorgel 21.02. um 11.30 Uhr Mitgliederversammlung im 

Gemeindesaal mit Neuwahlen des Vorstandes
Frauenbund 03. und 17.02. um 14.30 Uhr Geschichte und Musik
  aus dem Weltgebetstagsland Kuba
Kaffeestubb 15.02. ab 15 Uhr
Kindergottesdienst samstags von 10-11.15 Uhr (am 20.02. sind wir 

dabei bei der Flugreise nach Kuba, siehe Seite 10)
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2016 dienstags um 16 Uhr (Konfisamstag am 12.03.)
Konfi-Elternabend am 01.03. um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2017 dienstags um 16.45 Uhr
Presbyteriumssitzung 23.02. um 19 Uhr im Gemeindesaal 
Redaktionsschluss 23.02. um 11 Uhr
Singkreis 11.02. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs in 

Miesau

07.02.: Estomihi 14 Uhr (1Kor 13,1-13) 
14.02.: Invokavit 10 Uhr (Hebr 4,14-16) 
20.02.: Reminiszere 18 Uhr Vorstellungsgottesdienst der 

PräparandInnen zum Thema „Du 
stellst meine Füße auf weiten Raum“ 
mit Abendmahlsfeier

28.02.: Okuli 10 Uhr (Eph 5,1-8a)
06.03.: Lätare 14 Uhr (2Kor 1,3-7) mit Taufe von Lotta Maria 

Seegmüller
Besuchsdienstkreis 22.02. um 16.30 Uhr im Pfarrhaus
Büchertisch in der Kirche
Flötenflöhe montags um 16.15 Uhr
Frauentreff Atempause 23.02. um 18 Uhr, wir entdecken Kuba, das Land 

des Weltgebetstags, auf kulinarische Weise
Gemeindenachmittag 09.02. um 15 Uhr, Kuba – das Weltgebetstagsland 

stellt sich vor
Kindergottesdienst 20.02. um 10 Uhr in Kübelberg, wir machen eine 

ökumenische „Flugreise“ nach Kuba (siehe Seite 
10)

Kirchencafé 06.03. beim Basar in der Turn- und Festhalle
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags 10 Uhr „Haus für Kinder“
Konfirmationskurs 2016 mittwochs um 16.15 Uhr (Konfisamstag am 27.02.)
Konfi-Elternabend am 17.02. um 19 Uhr im Gemeindesaal
Konfirmationskurs 2017 mittwochs um 17 Uhr
Krabbelstube dienstags 10 bis 11.30 Uhr
Presbyteriumssitzung 16.02. um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Redaktionsschluss 23.02. um 11 Uhr
Singkreis 11.02. um 19.30 Uhr nach dem Gitarrenkurs

Spendenaktion für die Kirchenfenster in Miesau

Vielen herzlichen Dank an alle Spenderinnen und Spender!
Mit 23.247,75 1 haben uns neben zwei Großspenden 18 % aller Ange-

schriebenen eine durchschnittliche Spende von 68 1 zukommen lassen.
46 % der Maßnahme ist somit bereits finanziert. Helfen Sie weiter mit!

Kirchengemeinde Miesau, Volksbank Glan-Münchweiler
IBAN DE62 5409 2400 0003 8261 04 (Verwendungszweck: Kirchenfenster)

Ökumenische Bibeltage
unter dem Motto

Augen auf und durch!
zu Texten aus dem Sacharjabuch

vom 9.-11. März 2016 jeweils um 19 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus in Schönenberg


